Protokoll des Elternabends der Klassen 3a am 14.September 2023
TOP1: Begrüßung
Frau Steutermann begrüßt die Eltern, verteilt die Anwesenheitsliste und gibt einen kurzen Überblick über die Themen des Abends.
TOP 2: Vorstellung und Erläuterung der Lerninhalte und Leistungsbewertung im Fach Deutsch
Das Fach Deutsch beinhaltet folgende Kompetenzbereiche:
Sprechen und Zuhören:
· mit anderen sprechen

· verstehend zuhören

· zu und vor anderen sprechen

· szenisch spielen

· Lerngespräche führen
Schreiben:
· über grundlegende Schreibfertigkeiten verfügen
· richtig schreiben
· Texte planen und entwerfen
· Texte verfassen
· Texte überarbeiten
Lesen - mit Texten und Medien umgehen:
· über grundlegende Lesetechniken verfügen

· erste Lesestrategien zum Leseverstehen anwenden

· über Leseerfahrungen verfügen
· Texte erschließen
· Texte präsentieren

Sprachgebrauch untersuchen (Grammatik):
· sprachliche Verständigung untersuchen
· Silben erkennen sowie Laute und Buchstaben unterscheiden und zuordnen

· Wortbausteine und Wörter untersuchen

· den Aufbau von Sätzen und Texten erkennen

· grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen und verwenden
Diese 4 Kompetenzbereiche finden sich ebenfalls im benutzten Lehrwerk Flex und Flora wieder (pro Kompetenzbereich ein Heft).
Leistungsbewertung im Fach Deutsch
Nach dem Kerncurriculum Deutsch ist die Leistungsbewertung folgendermaßen festgelegt:
50% schriftliche Leistungen
· Mindestens 6 schriftliche Lernzielkontrollen im Schuljahr

· Pro LZK müssen die drei Anforderungsbereiche Wiedergeben, Zusammenhänge herstellen, Reflektieren und beurteilen berücksichtigt werden (diese drei Bereiche finden sich in den Aufgabenformaten der 4 Flex und Flora Hefte wieder und sind auf der Heftumschlagseite jeweils erklärt).

· Bei jeder schriftlichen Lernkontrolle werden mehrere Kompetenzbereiche miteinander kombiniert.

· Der Bereich Richtig schreiben muss in 4 Lernzielkontrollen enthalten sein (Abschreibtext und/oder als kurzer Text nach Ansage mit Rechtschreibschwerpunkt aus dem Unterricht, Anwendung der Rechtschreibstrategien, Schrift und Form)

· Der Bereich Texte verfassen kann (und wird) alleiniger Schwerpunkt einer LZK sein (z.B. eine Bildergeschichte, eine einfache Personenbeschreibung, eine Einladung/ ein Brief, eine Personenbeschreibung o.ä.)
25% mündliche Leistungen
· Beiträge zum Unterrichtsgespräch

· Freies Sprechen

· Gesprächsverhalten bei Sachgesprächen in verschiedenen Sozialformen

· Zuhörverhalten beim Vorlesen und Erzählen

· Mündliche Überprüfungen

· Präsentationen von Ergebnissen (auch von PA und GA)
25% fachspezifische Leistungen
· Pro Schuljahr werden 4 FSL erbracht und bewertet.

· Hier fließt auch der Lernprozess in die Bewertung mit ein.

· Das Erarbeiten der Produkte findet während des Unterrichts statt.

· Kompetenzerwartungen und Kriterien der Bewertung werden transparent gemacht.
Von der FK Deutsch festgelegte FSL für das 3. Schuljahr
· Benutzung des Wörterbuchs

· Lesestrategien anwenden

· Lesebegleitheft zu einer einheitlichen Ganzschrift

· Textgestaltungsmöglichkeiten anwenden

Notenzusammensetzung Deutsch Klasse 3:
	Schriftliche Leistungen
	50%
	
	„Kombi“-Tests (verschiedene Kompetenzbereiche in einem Test) und Aufsätze

	Mündliche Leistungen
	50%
	25%
	Mündliche Mitarbeit, Qualität der Beiträge, aktives Zuhören

	Fachspezifische Leistungen
	
	25%
	Wörterbuchanwendung, Lesestrategien anwenden, Lesebegleitheft, Textgestaltung


Frau Steutermann weist abschließend darauf hin, dass das Lesen für die Kinder eine wichtige Grundfähigkeit ist, die Einfluss nimmt auf alle Fächer. Deswegen ist es nach wie vor wichtig, dass die Kinder täglich laut und auch leise für sich altersangemessene Texte zügig und sinnverstehend lesen, um dadurch die Lesegenauigkeit, den Lesefluss und das Leseverständnis zu trainieren. Um häusliche Unterstützung wird gebeten (Lesen als Ritual, abends vor dem Zubettgehen, Lesen abwechselnd, über das Gelesene kurz sprechen …).

Im Laufe des Schuljahres legen die Kinder ein Regelheft an, in dem die wichtigsten erarbeiteten Strategien, besonders bezüglich der Kompetenzbereiche Richtig schreiben und Sprache untersuchen, gesammelt werden.

Ein Tintenkiller ist noch nicht erlaubt (Falsches sauber durchstreichen und nochmal schreiben). 

· Der 1. Kombitest in Deutsch ist für den 10. Oktober geplant. Ein Text nach Ansage zum Üben für den Test wurde bereits an die Kinder herausgegeben.

TOP 3: Vorstellung und Erläuterung der Lerninhalte und Leistungsbewertung im Fach Sachunterricht
Das Fach Sachunterricht beinhaltet ebenfalls mehrere Kompetenzbereiche: Zeit und Wandel ZuW, Gesellschaft, Politik und Wirtschaft GPW, Raum R, Natur N, Technik T und Curriculum Mobilität CM. Diese Bereiche werden durch folgende mögliche Themen berücksichtigt:

· Klassenregeln, Klassensprecherwahl, Demokratisches Miteinander -> GPW

· Pflanzen (Kartoffel)/ Getreide (Vom Korn zum Brot)/Wiese -> N

· Ernährung/ Ernährungsführerschein -> N, ZuW, GPW, T

· Tiere (Regenwurm …) -> N

· Wasser und Abwasser (evtl. Besuch des Wasserwerks und der Kläranlage Bad Iburg) -> T, N

· Wetter -> N, T

· Luft -> N, R, T (Versuche durchführen und dokumentieren)

· Verkehrserziehung -> CM

· Feuer, Feuerwehr -> N, T
· Bad Iburg und Umgebung, Referat als Präsentation -> R, ZuW, GPW
Leistungsbewertung im Fach Sachunterricht
Pro Halbjahr wird eine schriftliche Lernzielkontrolle geschrieben. Desweiteren werden pro Halbjahr jeweils eine Präsentation und eine Dokumentation angefertigt. Diese werden ausschließlich im Unterricht vorbereitet.

Der schriftliche Bereich umfasst 40% der Gesamtnote, der mündliche Bereich umfasst 60% der Gesamtnote, der Schwerpunkt liegt also im mündlichen Bereich => Qualität und Quantität der mündlichen Beiträge im Unterricht!

	mündlich 60 %
	schriftlich 40 %

	Präsentationen

(Referate, Plakatvorstellungen, Modell, Versuche, auch Medieneinsatz etc.)

(40 % der mündlichen Leistungen)
	Dokumentationen

(Plakat, Themenheft, Portfolio, Lerntagebuch, Sammlungen, Ausstellungen, Versuchsprotokolle etc.)

(30 % der schriftlichen Leistungen)

	Methoden: Bauen, Versuche durchführen etc.
	Methoden: Verebnen, Skizzieren etc.

	Beschreibungen: nach Versuchen, in PA oder GA, Befragungen, Exkursionen, Erklären, Vergleichen und Bewerten von Sachverhalten
	Anfertigen von Tabellen, Zeichnungen, Plänen, Karten etc.

	Beiträge im Unterricht

(Qualität und Quantität) mündliche Tests

(60 % der mündlichen Leistungen)
	Schriftliche Lernkontrollen

(30 % der schriftlichen Leistungen)

2. Kl.: im 2. HJ eine schriftliche Lernkontrolle 3./4. Kl: zwei Lernkontrollen im Jahr

	
	Schriftliche Unterrichtsbeiträge

(Zeichnungen, Tabellen, Pläne, Karten etc.)

(40 % der schriftlichen Leistungen)


Die Kinder führen ihre Sachunterrichtsmappe kontinuierlich nach bestimmten Kriterien: Deckblatt, Inhaltsverzeichnis mit Seitenzahlen und ggf. Datum, chronologische Abheftung der Seiten mit Seitenzahlen und unterstrichenen Überschriften, die ebenfalls ins Inhaltsverzeichnis eingetragen werden. Die Sachunterrichtsmappen werden zwischendurch, nicht bei jedem Thema, eingesammelt. Die Mappen können zwar begutachtet, aber nicht benotet werden. 
Frau Steutermann erklärt, dass das sorgfältige Führen einer Mappe den Kindern hilft, das Erlernte zu strukturieren. Außerdem hilft eine gut geführte Mappe bei der Vorbereitung auf Tests und Arbeiten und bereitet ebenfalls auf das Arbeiten in der weiterführenden Schule vor.
TOP 4: Vorstellung und Erläuterung der Lerninhalte und Leistungsbewertung im Fach Mathematik (Herr Heisters) 
Noten-Zusammensetzung:

50% schriftliche Leistungen

50% sonstige Leistungen (fachspezifische oder mündliche Leistungen)

HJ: 

· 3 Lernzielkontrollen (benotet)


Eine Woche vorher werden sie angekündigt.


Tipps für die Lernzielkontrollen stehen im Matheheft

· 2 Fachspezifische Leistungen, werden im Unterricht bearbeitet, abgegeben und benotet

Themen:

· Wiederholung 1x1

· Zahlenraumerweiterung bis 1000 – Dies wird unterstützt mit dem Tausenderbuch

TOP 5: Vorstellung und Erläuterung der Lerninhalte und „Leistungsbewertung“ im Fach Englisch 
· Die Schwerpunkte liegen im Sprechen und Handeln (sehr spielerisch).

· Eine Verschriftlichung ist immer wieder vorgesehen.

· Viele Lieder und eingängige Verse unterstützen das Lernen.

· Auch zu Hause sollten die Kinder dazu ermuntert werden, neu Gelerntes auszusprechen und die CDs einzusetzen, da man eine Sprache am besten erlernt, wenn man sie häufig spricht.
· Am Ende jeder Lektion erhalten die Kinder eine Zusammenfassung der für das Kapitel wichtigen Wörter. Diese werden zu Beginn jeder Stunde zur Wiederholung eingesetzt. Auch zu Hause sollten sie dafür verwendet werden.

· In der 3. Klasse gibt es noch keine Note, auf dem Zeugnis steht teilgenommen. In der 4. Klasse gibt es dann eine Note.

Frau Steutermann weist die Eltern darauf hin, dass die Leistung ab diesem Schuljahr mit Zensuren von 1 – 6 bewertet wird. Sie bittet die Eltern, nicht zu viel Druck auf die Kinder auszuüben.
TOP 6: Verschiedenes
· Hausaufgaben: Nach derzeitiger Erlasslage 30 Minuten in der Grundschule. Deshalb sollten Kinder nicht länger als 30 Min Deutsch und 30 Minuten Mathe machen. Sollte nicht alles geschafft werden -> Unterschrift der Eltern oder der betreuenden Person

· Entschuldigungen: Bei Erkrankung der Kinder im Sekretariat anrufen oder eine email schreiben. Bei Gesundung eine schriftliche Entschuldigung nachreichen.

· Roller fahren: Tretroller und Scooter ohne Elektroantrieb dürfen ab einem Alter von 8 Jahren alleine im Straßenverkehr genutzt werden. Jüngere Kinder müssen von einer Begleitperson im Alter von zumindest 16 Jahren beaufsichtigt werden. Helm, reflektierende Kleidung und geeignetes Schuhwerk sind wichtig!

· Fahrrad fahren: Die Kinder sollten solange begleitet werden, bis sie sich gut im Straßenverkehr zurechtfinden. Mindestens bis zur Fahrradprüfung. Aber auch danach muss individuell geschaut werden, welches Kind sich wirklich sicher bewegt.

· Mittagessen: Die Kosten werden auf Sicht steigen.
· Projektwoche vom 18.- 22.9.2023 zum Thema Zirkus. Die Kinder erhalten eine Mappe, die sie, wenn sie nicht proben, bearbeiten. Hieraus wird es auch die Hausaufgaben geben
· Elternsprechwoche vom 27.11. – 1.12.2023
· Fototermin 14.11.23

· Die Grundschuldiagnose zur Überprüfung der Kompetenzen aus dem 2. Schuljahr in Mathe wurde bereits durchgeführt. Im Bereich Deutsch wird sie ab dem 25.9.23 durchgeführt. Anhand der Auswertung wird dann eine Förder-/ Fordermappe ausgedruckt, die nach den Herbstferien in einer bestimmten Förder- /Forderstunde im Unterricht bearbeitet wird 

· Frau Steutermann bittet die Eltern, täglich den Tornister ihrer Kinder durchzusehen, besonders auch die Elternmappe (Ordnung einüben, das Kind dazu anleiten). Im Hausaufgabenheft sollten die Eltern überprüfen, ob alle Hausaufgaben erledigt wurden.
· Aufgrund fehlender Helferinnen und Helfer musste der Lotsendienst eingestellt werden.
· Der Förderverein sucht immer neue Mitglieder. Bitte überdenken Sie eine Mitgliedschaft.

· Weihnachten/ Advent: Der Adventskalender wird mit Wichtelgeschenken im Wert von ca. 5€ bestückt. Frau Miller gestaltet einen Adventskranz für die Klasse.

Wahl der ElternvertreterInnen:
1.  Frau Schnieder
2.  Frau Hölscher 
3.  Frau Hendker
Protokollantin: Frau Steutermann (Klassenlehrerin der Klasse 3a)
